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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe

Samstag, den 10. Februar 1912.

$8 . Abonnements-Uorstellung der Abteil. A . (rote MmlemenMrtellj,

Volksstück in drei Akten von Hermine Villi,iger

In Szene gesetzt von Otto Kien scher f.

Personen

Der Heerder von der Loren,Ahüttê.

Mwele } seine Töchter
Der Hirt
Der Heerder von der Hnbertushütte.
Pepi, sein Sohn
Die Bonifazbäuerin •
Ambros, ihr Sohn
Der Pfarrer
Der Sternenwirt
Die Sternenwirtin
Emmelinel ,,
Meile ) lhre Tochter
Der Ecklebauer
Der Vorsitzende des Schwurgerichts.
Der Staatsanwalt
Der Verteidiger
Der Obmann
Gerichtsdiener

Richter, Geschworene, Gerichtsdiener, Gendarmen, Protokollführer,
Bauern, Bäuerinnen, Publikum.

Josef Mark.
Else Noorman.
Hedwig Holm.
Engen Rex.
Hugo Höcker.
Josef Römer.
Marie Frauendorfer
Felix Baiimbach.
Karl Dapper.
Max Schneider.
Frieda Meyer.
Hedwig Bendorf.
Marie Genter.
Fritz Herz.
Otto Kienscherf.
Paul Gemmecke.
Otto Hertel.
Adolf Bodenmüller.
Hermann Benedict.

Ort der Handlnug: Im südlichen Schwarzwald.
Zeit: Gegenwart.

Grosse Pausen nach dem ersten und zweiten Akte

Druck der C . F . Müllerschen Hosbuchdruckerei , Karlsrube

Bekanntmachungen.

ÜI8SP Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "MI

Tageskasse von II bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

AnfangI  halb acht  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  jt  5 —, SperrsitzI. Abt.  Ji  4 .— usw.

N? " Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinden.
Damit au den Kassen dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

mgmonimeu.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Erstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
Sic regelmäßigen Ausgänge geöffitet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellnug einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.

Spielplan.
Sonntag, den 11. Februar: 38 . B.  Lohenqrin.  Anfang 6 Uhr.

Theater tat Scrden-Kaden.
Montag, den 12. Februar: 20 . Abonnementsvorstellnng. Znm erstenmal:  Hans

Sonuenstöszers Höllenfahrt.  Ansang  7  Uhr.

Abonnements -Gint 'adung.
Das Jahresabonnement auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II. Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60 Jb

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60 M
II. Rang Seite 2.20 A

III . Rang Mitte — M
Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an begonnen werden; es werden nur die Vorstellungen

Rechnet, die dem Abonnenten zufallen. Ein Drittelabonnemeirt umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen,
(>it Sechstel9 Vorstellungen.

3—  Jt,
2.20 M
1.75  Jt
1.30  Jt,

R2

M1

Nachdruck verboten


	[Seite 222]

